
Was soll ich mir zu Weihnachten wünschen? 
 

Jetzt ist es wieder soweit, 
es ist Weihnachtszeit! 

 
Überall ist ein leuchtendes Licht 

und es erhellt in der Dunkelheit die Sicht. 
 

Die Leute essen Kekse und trinken Tee. 
Diese magische Zeit fühl sich an, 
als wäre irgendwo eine Zauberfee. 

 
Jeden Tag wird eine Tür geöffnet, 

man schreibt seine Wünsche auf ein Papierblatt 
und all diese Fassade habe ich einfach nur satt. 

 
Dann wartet man auf Heilig Abend, 

findet seine Geschenke unter dem Weihnachtsbaum 
und wenn dann nach ein paar Tagen alles vorbei ist, 

ist es wieder aus mit diesem Traum. 
 

Wenn alle die Wahrheit kennen, 
werden manche davor wegrennen. 

Doch einige bleiben stehen 
und können die Wahrheit sehen: 

 
Gier ist die höchste Priorität der Welt 

und natürlich auch das Geld. 
Gier ist die Angst dass nicht genug für jeden da sei, 

aber da bin ich nicht dabei. 
 

Das ganze Jahr über sind die Einkaufstaschen voller Essen, 
das habe ich nicht vergessen. 

Der Kühlschrank und die Teller sind immer voll 
ich kann nur sagen - wie toll! 

 
In den Geschäften fehlt es an nichts, 

wer es nicht glauben will, 
der verschaffe sich darüber 

mal eine Übersicht. 
 

Alles hat man: 
Kleidung, Schuhe, Essen, Wasser, ein gemütliches Bett, 

Auto, ein Zuhause, Geld, Luxus, Vergnügen, Handy, Computer, 
 Fernsehen und Internet. 

 
 
 

Gesundheit, Wohlbefinden und ein glückliches Familienleben 
 das kann man genießen, 

da darf man Tränen der Freude vergießen! 
 



Und trotzdem jammern, schimpfen und kritisieren die Leute 
und sind unzufrieden das ganze Jahr. 

Das ist doch wahr! 
 

Ich genieße mein Leben mit Dankbarkeit, 
und deshalb lebe ich das ganze Jahr in Zufriedenheit. 
Alles was ich habe, stelle ich unter den Christbaum, 

 und dann ist er voll, der Wohnraum! 
 

Alles was ich brauche 
ist immer für mich da, 

 deshalb gibt es nichts zu wünschen, 
das ganze Jahr! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


